
03. Dezember 2024

Wölfe in Europa: Neuer Schutzstatus
sorgt für Aufregung unter Bauern!

Am 3. Dezember 2024 stimmten die Mitgliedstaaten der
Berner Konvention für eine Absenkung des Schutzstatus

von Wölfen in Europa.

Laimgrubengasse 10, 1060 Wien, Österreich - Die
Wolfspopulation in Europa boomt und hat in den letzten Jahren
um etwa 80 Prozent zugenommen. Diese explosive Zunahme
hat die Mitgliedsstaaten der Berner Konvention dazu veranlasst,
den Schutzstatus der Wölfe zu senken. Diese Entscheidung
wurde mit einer deutlichen Mehrheit getroffen und folgt dem
Trend in der Europäischen Union, wie auch Bundesminister
Norbert Totschnig bestätigte, der die Initiative für diese
weitreichende Änderung vor über zwei Jahren im Rahmen eines
EU-Agrarministerrats anstieß. Der veraltete Schutzstatus, der
seit 30 Jahren besteht, soll nun aktualisiert werden, um besser
auf ein geordnetes Management der Wolfspopulation reagieren
zu können.



Herausforderungen für die Landwirtschaft

Trotz dieser wichtigen Entscheidung hat das
Abstimmungsergebnis jedoch keinen sofortigen Einfluss auf die
Regelungen in der Europäischen Union oder in Österreich. Um
eine effektive Regulierung und das Management der
wachsenden Wolfspopulation einzuleiten, muss die Fauna-Flora-
Habitat-Richtlinie (FFH-RL) geändert werden. Diese
Anpassungen sind notwendig, um eine geordnete Entnahme
auffälliger Wölfe zu ermöglichen, wie von Jagd Österreich
umfassend gefordert wird. Hierbei stehen insbesondere die
traditionellen Alp- und Weidewirtschaften, die ein zentraler
Bestandteil der Biodiversität in den Alpenregionen sind, im
Vordergrund.

Maximilian Mayr Melnhof, der Präsident von Jagd Österreich,
äußerte sich zu der Entscheidung und betonte deren Bedeutung
für den Artenschutz: „Diese Entscheidung ist ein Erfolg für den
Artenschutz in Österreich und zeigt ganz klar, dass sich die
Wolfspopulation in vielen Ländern Europas auf einem hohen
Niveau befindet und stetig stark steigt.“ Die kommenden
Schritte beinhalten nun die Errichtung eines flächendeckenden
Monitorings sowie den Übergang zu einem nachhaltigen
Management, was die Konflikte in der Landwirtschaft mindern
und den Dialog zwischen Naturschutz und landwirtschaftlichem
Handeln fördern soll, wie auch die Details in der
Wolfsmanagementstrategie des BUND betroffen sind.

Details
Vorfall Umwelt
Ort Laimgrubengasse 10, 1060 Wien, Österreich
Quellen www.ots.at

www.dbb-wolf.de

Besuchen Sie uns auf: die-nachrichten.at

Powered by TCPDF (www.tcpdf.org)

https://www.ots.at/presseaussendung/OTS_20241203_OTS0106/artenschutzerfolg-berner-konvention-beschliesst-absenkung-des-schutzstatus-von-woelfen
https://www.dbb-wolf.de/Wolfsmanagement/bundeslaender/managementplaene?file=files/publisher/Management/Managementplaene/ST_2017_Leitlinie_Wolf.pdf
https://die-nachrichten.at
http://www.tcpdf.org

